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	Erste Predigt: Ecce Agnus Dei, ecce qui tollit peccatum mundi. Joannis 1. v. 29. Sehet das Lamm Gottes/ sehet der nimmt hinweg der Welt Sünde. Jnhalt. Jesus der gecreutzigte ist ein unschüldiges und sanfftmütiges Lämblein/ welches sich/ als ein angenehmes Brand-Opffer/ dem himmlischen Vatte/ zu vergebung der Welt-Sünden/ auff dem Calvarie-Berg hat auffgeopffert.
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	Zweyte Predigt. Similis factus sum Pelicano solitudinis. Psal. 101. v. 7. Jch bin gleich worden einem Pelican in der Wüsten. Jnhalt. Jesus der gecreutzigte ist ein wahrer Pelican/ welcher vom Him[m]el herab in die Wüste dieser Welt geflogen/ seine Brust eröffnet/ uns von der Scglangen Biß durch sein Blut zu heilen/ und lebendig zu machen.
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	Dritte Predigt. Jerusalem, Jerusalem, quoties volui congregare filios tuos quemadmodum Gallina congregavit pullos suos sub alas. Matt. 23. v. 37. Jerusalem/ Jerusalem/ wie offt hab ich wollen deine Kinder versamblen/ wie eine Henne versamblet ihre Jungen unter ihre Flügel. Jnhalt. Christus hat sich am Creutz gleich einer Mutter/ oder Gluckhennen entäussert/ und unsere Schwachheiten an sich genommen/ uns als seine lieben Hünlein/ unter ihre Flügel zu versamlen/ zu ernehren/ zu beschirmen/ und beym Leben zu e
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	Vierdte Predigt. Sicut Aquila provocans ad volandum pullos suos, & super eos volitans expandit alas suas. Deut. 32. v. 11. Wie ein Adler aufwecket seine Jungen zu fliegen/ und über seine Jungen schwebet/  er streckt seine Flügel auß. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist ein Adler/ welcher uns seine Jungen/ wan[n] wir nicht ungerahten seynd/ mit seinen Flügelen bedecket/ zu seiner Nachfolg anreitzet/ und auff den Achseln zum Himmel trägt.
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	Fünffte Predigt. Quis mihi dabit pennas sicut Columbæ, & volabo & requiescam. Ps. 54. v. 7. O hett ich Flügel wie Tauben/ das ich flöge und etwa ruhete. Jnhalt. Jesus ist gleich jener Noetischen Tauben längst herumbgeflogen/ bis sie nach vielen Seufftzeren endlich auffm Creutz-Baum sich nieder gesetzet/ geruhet/ und den büssenden Sündern das Oliven-Zweiglein/ zum Zeichen der Versöhnung/ des Friedens/ und der ewigen Glückseligkeit dargereichet.
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	Sechste Predigt. In nidulo meo moriar, & quasi Phœnix multiplicabo Dies meos. Iobi. c. 29. v. 18. Jch will in meinem NEst ersterben/ und meiner Tag viel machen/ wie der Vogel Phönix. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist wie ein Vogel Phönix im wolriechenden/ von der Lieb angezündeten Creutz-Nestlein/ durch einen süssen Tod gestorben/ sich und uns zu einem neuen und unsterblichen Leben zu erwecken.
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	Siebende Predigt. Ego sum Flos, Cant. 2. v. 1. Jch bin ein Blum. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist die Blum der Blumen amn Schönheit und Geruch aller Tugenden; so nie verwelcket/ sondern auch/ nachdem sie am Creutz durchstochen/ abgebrochen/ und zerrieben/ uns den Geist des ewigen Lebens eingeblasen.
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	Achte Predigt. Orietur vobis timentibus nomen meum Sol Justitiæ & sanitas in pennis ejus. Malach. 4. v. 2. Euch aber/ die ihr meinen Nahmen förchtet/ wird die Sonne der Gerechtigkeit auffgehen/ und Gesundheit und HEyl unter seinen Flügelen. Jnhalt. Jesus ist wie ein Liecht in die Welt kommen/ und hat als ein Sonne in seinem Tod geschienen/ uns Menschen von der Sünd und Höllen-Finsternüß zu befreyen/ und die/ so ihn ehren und lieben/ mit den Strahlen seiner Güte und Freygebigkeit/ im Leben und [...]
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	Neunte Predigt. Dum anxiaretur cor meum, in petra ealta stime. Psal. 60. v. 3. Da mein Hertz in Aengsten war/ hastu mich auf einen Felsen erhöhet. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist ein Felß/ wozu man[n] in aller Betrübnüs/ Noth und Angst des Menschlichen Lebens/ besonders in der letzten Tod-Angst/ seine Zuflucht soll nehmen/ umb geholffen zu werden.
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	Zehende Predigt. Ego sum via. Joannis 14. v. 6. Jch bin der Weeg. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist der Königliche Hel- und Heer-Weeg/ worauf er uns durch seine Lehr/ Tugenden/ Verdiensten/ und Hülff gerad und sicher will zum Himmel führen.
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	Eilffte Predigt. Ego sum Ostium, per me siquis introierit salvabitur. Joannis 10. v. 9. Jch bin die Thür/ so jemand durch mich hinein gehen wird/ der wird selig werden. Jnhalt. Ob zwar die Pforte des Himmels eng/ so ist jedoch Jesus der Gecreutzigte ein offne Thür des Lebens denen/ welche mit wahrer Buß/ Andacht/ Lieb und Vertrauen hiedurch suchen einzugehen zur Seligkeit.
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	Zwölffte Predigt. Ego sum vita. Joannis 14. v. 6. Jch bin das Leben. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist durch seinen Tod das Leben unserer Seelen worden: damit wir hinführo ihm und der Gerechtigkeit allein leben/ und nach dem Tod mit ihm ewig glückselig leben sollen.
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